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Wenn Sie Fragen zu Ihrem Ger
haben, wenden Sie sich bitte an
Händler oder direkt an unsere 
Vertriebsgesellschaft.

Ihr 

            Hans Peter Stihl
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Verehrte Kundin, lieber Kunde
vielen Dank, dass Sie sich für 
Qualitätserzeugnis der Firma S
entschieden haben. 
Dieses Produkt wurde mit mod
Fertigungsverfahren und 
umfangreichen Qualitätssiche
maßnahmen hergestellt. Wir s
bemüht alles zu tun, damit Sie
diesem Gerät zufrieden sind u
problemlos damit arbeiten kön



2

deutsch

, HS 80

Bildsy
Sämtlic
Gerät a
Gebrau

Die Bes
durch A

Kennz
Textab
Die bes
schritte
Kennze

: Ha
Be

Handha
zur dar
bildung
Beispie

1 = Sc
2 = He

ung
ezieht 
hied-
le, die 
lten 
nde 
kenn-
mfang 

m 
behör 

ng

gen 
hnik 
 

ieser 
halb 
en.

Zu di
Gebr
HS 75

mbole
he Bildsymbole, die auf dem 
ngebracht sind, sind in dieser 
chsanleitung erklärt.

chreibung der Handhabung wird 
bbildungen unterstützt. 

eichnung von 
schnitten
chriebenen Handhabungs-
 können unterschiedliche 
ichnungen haben:

ndhabungsschritt ohne direkten 
zug zur Abbildung 

bungsschritt mit direktem Bezug 
über- oder nebenstehenden Ab-
 mit Verweis auf Positions-Ziffer.
l:

hraube lösen
bel ...

Neben der Beschreibung der Handha-
bung können in dieser Gebrauchsanlei-
tung Textabschnitte mit zusätzlicher 
Bedeutung enthalten sein. Diese 
Abschnitte sind mit einem der nach-
folgend beschriebenen Symbole 
gekennzeichnet:

Warnung vor Unfall- und 
Verletzungsgefahr für Personen 
sowie vor schwerwiegenden 
Sachschäden.

Warnung vor Beschädigung des 
Gerätes oder einzelner Bauteile.

Hinweis, der zur Bedienung des 
Gerätes nicht unbedingt erforderlich 
ist, aber zu besserem Verständnis 
und einer besseren Nutzung führen 
kann.

Hinweis für umweltgerechtes 
Verhalten zur Vermeidung von 
Umweltschäden.

Lieferumfang / Ausstatt
Diese Gebrauchsanleitung b
sich auf Modelle mit untersc
lichem Lieferumfang. Bautei
nicht in allen Modellen entha
sind und sich daraus ergebe
Anwendungen, sind mit * ge
zeichnet. Die nicht im Lieferu
enthaltenen, mit * gekenn-
zeichneten Bauteile sind bei
STIHL-Händler als Sonderzu
erhältlich.

Technische Weiterentwicklu
STIHL arbeitet ständig an der 
Weiterentwicklung sämtlicher 
Maschinen und Geräte; Änderun
des Lieferumfanges in Form, Tec
und Ausstattung müssen wir uns
deshalb vorbehalten.

Aus Angaben und Abbildungen d
Gebrauchsanleitung können des
keine Ansprüche abgeleitet werd

eser 
auchsanleitung
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Besondere Sicherheits-
maßnahmen sind nötig, 
weil die Arbeit mit der 
Heckenschere schneller 
geht als mit der 
Handschere und weil mit 

essergeschwindigkeit 
itet wird.

Die gesamte 
Gebrauchsanleitung vor 
erster Inbetriebnahme 
aufmerksam lesen und 
für späteren Gebrauch 
sicher aufbewahren.

achten der Sicherheitshinweise 
bensgefährlich sein.

erhütungsvorschriften der 
enossenschaften beachten! 

m ersten Mal mit dem Motorgerät 
t:
rkäufer oder von einem Fach-
n instruieren lassen, wie man 
icher umgeht – oder an einem 
rgang teilnehmen.

jährige dürfen nicht mit dem 
erät arbeiten –
ommen Jugendliche über 16 
die unter Aufsicht ausgebildet 
. 

 Tiere und Zuschauer fern halten! 

Der Benutzer ist verantwortlich für 
Unfälle oder Gefahren, die gegenüber 
anderen Personen oder deren Eigentum 
auftreten!

Das Motorgerät nur an Personen 
weitergeben oder ausleihen, die mit 
diesem Modell und seiner  Handhabung 
vertraut sind – und stets die 
Gebrauchsanleitung mitgeben.

Wer mit dem Motorgerät arbeitet, muss 
ausgeruht, gesund und in guter Verfas-
sung sein.

Nach der Einnahme von Alkohol, Medi-
kamenten, die das Reaktionsvermögen 
beeinträchtigen oder Drogen darf nicht 
mit dem Motorgerät gearbeitet werden.

Heckenschere nur zum Schneiden von 
Hecken, Sträuchern, Gestrüpp und 
Buschwerk verwenden. Für andere 
Zwecke darf das Motorgerät nicht 
benutzt werden – Unfallgefahr.
Nur Schneidmesser verwenden, die von 
STIHL geliefert oder ausdrücklich für 
den Anbau freigegeben wurden!

Andere Schneidmesser dürfen nicht 
verwendet werden, weil sie zu höherer 
Unfallgefahr führen.

Keine Änderungen am Motorge
nehmen – die Sicherheit kann da
gefährdet werden. 

Für Personen- und Sachschäden
bei der Verwendung nicht zugela
Schneidmesser auftreten, schlie
STIHL jede Haftung aus!

Bekleidung und Ausrüstun
Vorschriftsmäßige Bekleidung un
Ausrüstung tragen.

Die Kleidung mus
zweckmäßig sein u
nicht behindern.  E
anliegende Kleidun
Kombianzug, kein 
Arbeitsmantel – am

besten den STIHL-Sicherheitsan

Keine Kleidung, keinen Schal, ke
Krawatte, keinen Schmuck, die b
Arbeit hinderlich sein können. La
Haare sichern (z.B. Haarnetz)!

Sicherheitsschuh
griffiger Sohle und
Stahlkappen trage

rer Sicherheit
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Schutzbrille oder 
Augenschutz tragen!

"Persönlichen" 
Schallschutz tragen –
z.B. Gehörschutz-
kapseln.

Feste Handschuhe 
tragen – 
möglichst aus 
Chromleder.

eiten, bei denen Gefahr durch 
llende Gegenstände besteht:
helm tragen.

gerät transportieren
Motor abstellen, immer 
schutz anbringen – 
im Transport über kurze 

ungen.

erät am Griffrohr tragen – 
Schalldämpfer vom Körper 
Schneidmesser nach hinten.

zeugen: Motorgerät gegen 
en, Beschädigung und 

fen von Kraftstoff sichern.

s Motorgerät nicht benutzt ist es 
stellen, dass niemand gefährdet 
 kann.

Tanken
Benzin ist extrem leicht 
entzündlich. 
Von offenem Feuer 
Abstand halten – keinen 
Kraftstoff verschütten. 

Vor dem Tanken Motor abstellen!
Nicht tanken, solange der Motor noch 
heiß ist – Kraftstoff kann überlaufen – 
Brandgefahr!
Tankverschluss vorsichtig öffnen, damit 
bestehender Überdruck sich langsam 
abbauen kann und kein Kraftstoff 
herausspritzen.

Tanken nur an gut belüfteten Orten. 
Wurde Kraftstoff verschüttet, Motorgerät 
sofort säubern – keinen Kraftstoff an die 
Kleidung kommen lassen – sonst sofort 
wechseln.

Nach dem Tanken den 
Tankverschluss so fest 
wie möglich anziehen. 
Dadurch wird das Risiko 
verringert, dass der 
Tankverschluss durch die 

Vibration des Motors sich löst und 
Kraftstoff austritt.

Auf Undichtigkeiten achten! Wenn 
Kraftstoff ausläuft, Motor nicht starten –
Lebensgefahr durch Verbrennungen!

Vor dem Starten
Motorgerät auf betriebssicheren 
Zustand überprüfen – entsprech
Kapitel in der Gebrauchsanleitun
beachten:

– funktionstüchtige Messerspe
(Messersperre immer einleg

– funktionstüchtiger Stoppscha
leicht zu betätigen

– Festsitz des Zündleitungsste
prüfen – bei lose sitzendem S
können Funken entstehen, d
austretendes Kraftstoff-Luftg
entzünden können – Brandg

– Gashebel und Gashebelspe
leichtgängig

– Handgriff sauber und trocke
von Öl und Schmutz – zur si
Führung des Motorgerätes

– Schneidmesser in einwandfr
Zustand (sauber, leichtgäng
nicht verformt), fester Sitz, 
nachgeschärft und mit dem 
Harzlöser (Schmiermittel) gu
eingesprüht

– keine Änderungen an den 
Sicherheitseinrichtungen de
Motorgerätes vornehmen



5HS 75,

deutsch

Das Mo
sichere
Unfallg

Motor
mindes
Tanken
nen Rä

Nur auf
auf fest

Das Mo
Person
im Arbe
beim S

Motor n
starten
beschri

Motorle
messer
losgela

Motor u
Gestrüp
übermä
– Bran

nden 
hr mit 

rper 

 wird, 
kurze 

s nicht 

 mehr 

ichst 
n 

r bei 
en. 
 

36
6B

A
03

7 
LA
 HS 80

torgerät darf nur in betriebs-
m Zustand betrieben werden –
efahr!

 starten
tens drei Meter vom Ort des 
s entfernt – nicht in geschlosse-
umen – Vergiftungsgefahr!
 ebenem Untergrund, 
en und sicheren Stand achten.

torgerät wird nur von einer 
 bedient – keine weitere Person 
itsbereich dulden! – auch nicht 

tarten! 

icht „aus der Hand“ anwerfen – 
 wie in der Gebrauchsanleitung 
eben.

erlauf überprüfen: Die Schneid-
 müssen im Leerlauf – bei 
ssenem Gashebel – stillstehen.

nd Schalldämpfer immer von 
p, Splittern, Blättern und 
ßigem Schmiermittel frei halten 
dgefahr!

Bei der Arbeit
Achtung! 
Das Motorgerät erzeugt 
giftige Abgase, sobald 
der Motor läuft. Diese 
Gase können geruchlos 
und unsichtbar sein.

Niemals in geschlossenen oder schlecht 
belüfteten Räumen mit dem Motorgerät 
arbeiten! 

Bei der Arbeit in Gräben, Senken oder 
unter beengten Verhältnissen stets für 
ausreichenden Luftaustausch sorgen.
Lebensgefahr durch Vergiftung!

Nicht rauchen bei der 
Benutzung und in der 
näheren Umgebung des 
Motorgerätes – Brand-
gefahr! Aus dem Kraft-
stoffsystem können ent-

zündliche Benzindämpfe entweichen.

Allgemeine Gefahren abwenden:
Bei angelegtem Gehörschutz ist erhöhte 
Achtsamkeit und Umsicht erforderlich – 
weil das Wahrnehmen von gefahran-
kündigenden Geräuschen (Schreie, 
Signaltöne u.a.) eingeschränkt ist.

Bei drohender Gefahr bzw. im Notfall 
sofort Motor abstellen – Stoppschalter 
auf $ stellen.

Motorgerät immer mit beiden Hä
festhalten. Handgriff und Griffro
den Daumen fest umfassen.

Sicheren Stand einnehmen und 
Motorgerät so führen, dass die 
Schneidmesser immer vom Kö
abgewandt sind!

Wenn der Gashebel losgelassen
laufen die Schneidmesser noch 
Zeit weiter – Freilaufeffekt.

Gashebel während des Betriebe
in Startgasstellung bringen: 
Die Motordrehzahl ist dann nicht
regulierbar!

Motorgerät so führen, dass mögl
keine Abgase eingeatmet werde
können.

Ruhig und überlegt arbeiten – nu
guten Licht- und Sichtverhältniss
Umsichtig arbeiten, andere nicht
gefährden!
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t Rutschgefahr! – bei Nässe, an 
en, auf unebenem Gelände etc. 

dernisse achten: Baumstümpfe, 
n – Stolpergefahr!
überprüfen und Steine, 
eile und feste Gegenstände 
en, damit die Schneidmesser 
schädigt werden.

 Sand und keine Steine 
n die Messer gelangen lassen 

im Arbeiten in der Nähe des 
.

 die Messer durch einen 
tand blockiert – sofort Motor 
n – dann erst den Gegenstand 
en.

t bei Hecken mit Drahtzäunen – 
icht mit den Schneidmessern 
n.

s auf einer Leiter arbeiten, 
 an unstabilen Standorten, 
er Schulterhöhe und nicht 

dig – Verletzungsgefahr!

Vibrationen
Längere Benutzungsdauer des Motor-
gerätes kann zu vibrationsbedingten 
Durchblutungsstörungen der Hände 
führen („Weißfingerkrankheit“).

Eine allgemein gültige Dauer für die 
Benutzung kann nicht festgelegt 
werden, weil diese von mehreren 
Einflussfaktoren abhängt. 

Die Benutzungsdauer wird 
verlängert durch:

– Schutz der Hände (warme 
Handschuhe)

– Pausen

Die Benutzungsdauer wird verkürzt 
durch:

– besondere persönliche 
Veranlagung zu schlechter 
Durchblutung (Merkmal: häufig 
kalte Finger, Kribbeln)

– niedrige Außentemperaturen
– Größe der Greifkräfte (festes 

Zugreifen behindert die 
Durchblutung)

Bei regelmäßiger, langandauernder 
Benutzung des Motorgerätes und bei 
wiederholtem Auftreten entsprechender 
Anzeichen (z.B. Fingerkribbeln) wird 
eine medizinische Untersuchung 
empfohlen.

Wartung und Reparaturen
Motorgerät regelmäßig warten. N
Wartungsarbeiten und Reparatur
ausführen, die in der Gebrauchs
tung beschrieben sind.

Alle anderen Arbeiten vom STIH
Kundendienst ausführen lassen.
Original-STIHL-Ersatzteile verwe

Keine Änderungen am Motorger
vornehmen – die Sicherheit kann
dadurch beeinträchtigt werden.

Motorgerät warten, reparieren, re
gen, nur bei stillstehendem Mo
Zündleitungsstecker abziehen.

Ausnahme: 
Vergaser- und Leerlaufeinstellun

Nach der Arbeit Motorgerät von 
und Schmutz reinigen – keine fe
den Mittel verwenden.

Messer mit STIHL-Harzlöser ein
hen. Motor nochmals kurz in Gan
setzen, damit sich das Spray gle
mäßig verteilt.

Bei stark staubigen oder verschm
Hecken, Messer auch bei der Ar
einsprühen – nach Bedarf. Dadu
werden die Reibung der Messer,
Aggression der Pflanzensäfte un
Ablagerung von Schmutzteilchen
erheblich gemindert.
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rschluss regelmäßig auf 
it prüfen. 

wandfreie, von STIHL freigege-
ündkerze (siehe Technische 
verwenden. 

ei abgezogenem Zündleitungs-
 oder bei ausgeschraubter 
rze mit der Anwerfvorrichtung 
n in Bewegung setzen, wenn der 
chalter auf $ steht – 
efahr durch Zündfunken außer-
s Zylinders!

 Schalldämpfer nicht berühren!

ämpfer regelmäßig auf einwand-
ustand überprüfen – 
efahr, Gehörschäden! Gerät 
it defektem oder abmontiertem 
ämpfer betreiben.

ff nur in vorschriftsmäßigen und 
dfrei beschrifteten Behältern 
 Direkten Hautkontakt mit Benzin 
en, Benzindämpfe nicht 
n – Gesundheitsgefahr!

Schnittsaison
Für das Schneiden von Hecken die 
länderspezifischen bzw. kommunalen 
Vorschriften beachten!

Nicht während den 
allgemein üblichen 
Ruhezeiten schneiden!

Vorbereitung
Vor dem Schneiden Tiere 
aufschrecken - damit 
diese nicht verletzt 
werden können!

Dicke Zweige oder Äste vorab mit einer 
Astschere entfernen!

Schnittfolge
Ist ein starkes Zurückschneiden 
notwendig - stufenweise in mehreren 
Arbeitgängen schneiden.

Zuerst beide Seiten, danach die 
Oberseite schneiden.

Arbeitstechnik
Senkrechter Schnitt: 

Heckenschere bogenförmig 
fortschreitend auf und ab führen 
Messerseiten einsetzen.

Anwendung
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rechter Schnitt:

dmesser in einem Winkel
bis 10° ansetzen - 
agerecht führen. 

schere sichelförmig zum Rand 
ke bewegen, damit die 
hnittenen Zweige zu Boden 

Das Schnittgut nicht in 
den Hausmüll werfen - 
Schnittgut kann 
kompostiert werden!

Der Motor muss mit einem 
Kraftstoffgemisch aus Benzin und 
Motoröl betrieben werden.

Die Qualität dieser Betriebsstoffe und 
das Mischungsverhältnis haben 
entscheidenden Einfluss auf die 
Funktion und die Lebensdauer des 
Motors.

Ungeeignete Betriebsstoffe oder 
von der Vorschrift abweichendes 
Mischungsverhältnis können zu 
ernsten Schäden am Triebwerk 
führen (Kolbenfresser, hoher 
Verschleiß etc.).

Benzin
Nur Markenbenzin mit einer 
Mindestoktanzahl von 90 ROZ 
verwenden. Hat Normalbenzin weniger 
als 90 ROZ: Superbenzin verwenden – 
bleifrei oder verbleit.

Für Gesundheits- und 
Umweltschutz bevorzugt bleifreies 
Benzin verwenden (in D nach DIN). 

Maschinen mit Abgaskatalysator 
müssen mit bleifreiem Benzin 
betrieben werden.

Bei Verwendung mehrerer 
Tankfüllungen verbleiten Benzins 
kann sich die Wirkung des 
Katalysators deutlich verringern.

Motoröl
Nur Qualitäts-Zweitakt-Motoröl 
verwenden – am besten 
STIHL-Zweitakt-Motoröl, diese
auf STlHL-Motoren abgestimm
garantiert hohe Motorlebensda
Anderes Qualitäts-Zweitakt-Moto
muss der Klassifikation TC entsp

Benzin oder Motoröl mindere
Qualität können Motor, Dich
Leitungen und Kraftstofftank
beschädigen.

Wegen der besonderen Betriebs
bedingungen bei Motorgeräten m
Abgaskatalysator darf zum Ans
der Kraftstoffmischung nur 
STIHL-Zweitakt-Motoröl 1 : 50 
verwendet werden.

36
6B

A
02

5 
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Kraftstoff



9HS 75,

deutsch

Krafts

Dir
und
Be
Ge

: in e
Ka

1 = Mo
2 = Be

mis

Misch
bei STI
1 : 50 =

bei and
Klassifi
1 : 25 =

ng vor 
it kein 

 der 
eist.

f 
andvoll 
em* 

nfach 

-
est wie 

36
6B

A
00

6 
K

N

 HS 80

toff mischen

ekten Hautkontakt mit Benzin 
 das Einatmen von 

nzindämpfen vermeiden – 
sundheitsgefahr!

inen für Kraftstoff zugelassenen 
nister zuerst 
toröl, dann 
nzin einfüllen und gründlich 
chen

ungsverhältnis
HL 1 : 50-Zweitakt-Motoröl:
 1 Teil Öl + 50 Teile Benzin

erem Marken-Zweitakt-Motoröl 
kation TC:
 1 Teil Öl + 25 Teile Benzin

Beispiele

 

Kraftstoffgemisch aufbewahren
Kraftstoffgemisch altert – 
nur Bedarf für einige Monate mischen. 
Lagerung nur in für Kraftstoff 
zugelassenen Behältern an einem 
trockenen und sicheren Ort.

: Kanister mit dem Kraftstoffgemisch 
vor dem Auftanken kräftig schütteln

Im Kanister kann sich Druck 
aufbauen – vorsichtig öffnen!

: Kraftstofftank und Kanister von Zeit 
zu Zeit gründlich reinigen
Restkraftstoff und die zur Reinigung 
benutzte Flüssigkeit vorschriften- 
und umweltgerecht entsorgen!

: Tankverschluss und Umgebu
dem Auftanken reinigen, dam
Schmutz in den Tank fällt!

: Gerät so positionieren, dass
Tankverschluss nach oben w

Beim Auftanken keinen Kraftstof
verschütten und den Tank nicht r
füllen. Mit dem STIHL-Einfüllsyst
kann man beides und auch das 
Einatmen von Benzindämpfen ei
verhindern.

Nach dem Tanken den Tank
verschluss mit der Hand so f
möglich anziehen. 

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

1 2

00
0B

A
04

2 
K

N

MIX

Benzin-
menge

STIHL-
Zweitaktöl
1 : 50 

übrige Marken
2T-TC-Öle
1 : 25

Liter Liter (cm3) Liter (cm3)
1 0,02 (20) 0,04 (40)
5 0,10 (100) 0,20 (200)

10 0,20 (200) 0,40 (400)
15 0,30 (300) 0,60 (600)
20 0,40 (400) 0,80 (800)
25 0,50 (500) 1,00 (1000)

Kraftstoff einfüllen
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toff-Saugkopf jährlich 
eln
ftstofftank entleeren
ftstoff-Saugkopf mit einem 
ken aus dem Tank herausziehen 
 vom Schlauch abziehen
en Saugkopf in den Schlauch 

cken
ugkopf in den Tank zurücklegen

Zur komfortablen Führung der 
Heckenschere bei allen 
Arbeitstechniken kann der Handgriff um 
90° nach links und rechts gedreht 
werden.

Gashebel loslassen! 
Kein Gas geben!
1 = Sperrschieber lösen
2 = Handgriff drehen und Sperrschieber 

wieder einrasten lassen
: nach erfolgter Arretierung kann der 

Gashebel wieder betätigt werden
Gashebel nicht betätigen, während der 
Sperrschieber gelöst ist –
Sperrschieber nicht lösen, während der 
Gashebel betätigt wird!

: Sicherheitsvorschriften beac
1 = Hebel der Messersperre auf

Stellung z umlegen
2 = Gashebel eindrücken und 

gleichzeitig den
3 = Kombischieber auf n schie

Gashebel wieder loslassen
: Kombischieber loslassen –

Startgasstellung

36
6B

A
00

7 
K

N

Handgriff

nur HS 80

1

36
6B

A
03

9 
K

N

2

90°

Motor starten
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okehebel einstellen:

 kaltem Motor auf g

 warmem Motor auf e

ch wenn der Motor schon 
aufen, aber noch kalt ist)

lg der Kraftstoffpumpe 
destens 5 mal drücken

: Heckenschere mit der 
Anwerfvorrichtung nach oben –
sicher auf den Boden legen

: vor dem Starten –
Messerschutz abnehmen

: sicheren Stand einnehmen:
Gerät mit der linken Hand am 
Griffrohr  fest an den Boden 
drücken – mit der rechten Hand den

: Anwerfgriff langsam bis zum 
spürbaren Anschlag herausziehen 
– und dann schnell und kräftig 
durchziehen – Seil nicht bis zum 
Seilende herausziehen – 
Bruchgefahr!
Anwerfgriff nicht zurückschnellen 
lassen

: entgegen der Ausziehrichtung 
zurückführen, damit sich das 
Anwerfseil richtig aufwickelt

nach der ersten Zündung:
: Chokehebel auf  e  und

weiter anwerfen –
sobald der Motor läuft, sof
Gashebel kurz antippen, 
der Kombischieber springt in
Normalstellung # 
und der Motor geht in Leerla

: Hebel der Messersperre auf
Stellung umlegen

Motor abstellen:
: Kombischieber auf O schieb

Bei sehr niedriger Tempera
nach dem Anspringen des Motor
: Gashebel kurz antippen – 

Kombischieber springt in 
Normalstellung # 
der Motor geht in den Leerla

: wenig Gas geben – Motor ku
warm laufen lassen

Wenn der Motor nicht ansp
Nach der ersten Motorzündung w
der Chokehebel nicht rechtzeitig 
gedreht, der Motor ist abgesoffen

4

36
6B

A
01

0 
K

N

4

5

36
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A
01

1 
K
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A
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6 
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ndkerzenstecker abziehen
ndkerze herausschrauben und 
rocknen
mbischieber auf O
shebel ganz eindrücken
werfseil mehrmals durchziehen – 

 Lüften des 
rbrennungsraumes
ndkerze wieder einsetzen und 
ndkerzenstecker aufdrücken
mbischieber auf #
okehebel auf  e 
h bei kaltem Motor!
tor erneut anwerfen

nk wurde restlos 
fahren und wieder 
ankt:
lg der Kraftstoffpumpe 
destens 5 mal drücken 
eut starten!

Während der ersten Betriebszeit
Das fabrikneue Gerät bis zur dritten 
Tankfüllung nicht unbelastet im hohen 
Drehzahlbereich betreiben, damit 
während der Einlaufphase keine 
zusätzlichen Belastungen auftreten. 
Während der Einlaufphase müssen sich 
die bewegten Teile aufeinander 
einspielen – im Triebwerk besteht ein 
höherer Reibungswiderstand. Der Motor 
erreicht seine maximale Leistung nach 
einer Laufzeit von 5 bis 15 
Tankfüllungen.

Während der Arbeit
Nach längerem Volllastbetrieb den 
Motor noch kurze Zeit im Leerlauf laufen 
lassen, bis die größere Wärme durch 
den Kühlluftstrom abgeführt ist, damit 
die Bauteile am Triebwerk (Zündanlage, 
Vergaser) nicht durch einen Wärmestau 
extrem belastet werden.

Nach der Arbeit
Bei kurzzeitigem Stillsetzen:
Motor abkühlen lassen. Gerät mit 
gefülltem Kraftstofftank an einem 
trockenen Ort, nicht in der Nähe von 
Zündquellen, bis zum nächsten Einsatz 
aufbewahren. Bei längerer Stilllegung –
siehe Kapitel „Motorgerät aufbewahren".

Verschmutzte Luftfilter verminde
Motorleistung, erhöhen den Kraf
verbrauch und erschweren das 
Anwerfen.

Wenn die Motorleistung spürb
nachlässt
: Hebel der Startklappe auf g
1 = Lasche eindrücken –

und über diese den
2 = Filterdeckel wegschwenken 

und abziehen
: Umgebung des Filters

von grobem Schmutz befreie
: Schaumstoff-Filter und

Filz-Filter abnehmen

36
7B

A
01

3 
LA

Betriebshinweise Luftfilter reinigen

1

2
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haumstoff-Filter in sauberer, 
ht entflammbarer Reinigungs- 
sigkeit (z.B. warmes 

ifenwasser) auswaschen und 
cknen
filter austauschen! – behelfs- 
ise ausklopfen oder ausblasen – 
ht auswaschen!
digte Teile ersetzen!

haumstoff-Filter in den
erdeckel einsetzen
-Filter mit der Beschriftung nach 
en in das 
ergehäuse einsetzen –
erdeckel aufsetzen –
 einrasten

Der Vergaser hat keine Einstellschraube 
für die Höchstdrehzahl (H-Schraube), 
eine Einstellung der Höchstdrehzahl ist 
nicht erforderlich.

Der Vergaser ist ab Werk so 
abgestimmt, dass in allen 
Betriebszuständen dem Motor ein 
optimales Kraftstoff-Luft-Gemisch 
zugeführt wird.

Durch eine Maximalbegrenzung des 
Leerlaufgemisches werden die Leerlauf- 
und Teillastemissionen begrenzt.

: Schneidmesser kontrollieren
eventuell reinigen (sauber, 
leichtgängig, nicht verformt)

: Luftfilter kontrollieren – even
reinigen

: Motor warmlaufen lassen
L = Leerlaufstellschraube im 

Uhrzeigersinn gefühlvoll bis 
Festsitz eindrehen, dann ein
Umdrehung entgegen dem 
Uhrzeigersinn drehen 
(Standardeinstellung L = 1)

2
3

35
5B

A
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5
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A
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Vergaser einstellen
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ufeinstellung korrigieren

bleibt im Leerlauf stehen:
rdeinstellung vornehmen!
mdrehung offen einstellen!)

erlaufanschlagschraube im 
rzeigersinn drehen, bis die 
hneidmesser mitzulaufen 
innen und dann 1/2 Umdrehung 

ückdrehen.
dmesser laufen im Leerlauf 

rdeinstellung vornehmen!
mdrehung offen einstellen!)

erlaufanschlagschraube 
gegen dem Uhrzeigersinn 
hen, bis die Schneidmesser im 
rlauf nicht mehr mitlaufen und 
n ca. 1/2 Umdrehung in gleicher 
htung weiterdrehen.

Bei nachlassender Motorleistung das 
Funkenschutzgitter* im Schalldämpfer 
überprüfen.

Arbeiten nur an vollständig 
abgekühltem Triebwerk 
durchführen

: Abdeckhaube abnehmen
1 = Schraube herausdrehen
2 = Funkenschutzgitter herausziehen

* siehe „Zu dieser 
Gebrauchsanleitung“

: Verschmutztes Funkenschut
reinigen

: bei Beschädigung oder stark
Verkokung ersetzen

: Funkenschutzgitter wieder 
einsetzen

: Schraube eindrehen
: Abdeckhaube montieren

Funkenschutzgitter im 
Schalldämpfer

1

36
6B

A
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K
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2
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enügender Motorleistung, 
tem Starten oder 
fstörungen zuerst 
dkerze prüfen.

ndkerze ausbauen – 
he „Motor starten / abstellen“
schmutzte Zündkerze reinigen
ktrodenabstand prüfen – 
. nachstellen – Wert siehe 
chnische Daten“

: Ursachen für die Verschmutzung 
der Zündkerze beseitigen 

Mögliche Ursachen sind:

– zu viel Motoröl im Kraftstoff
– verschmutztes Luftfilter
– ungünstige Betriebsbedingungen

: nach ca. 100 Betriebsstunden 
Zündkerze ersetzen – bei stark 
abgebrannten Elektroden auch 
schon früher – 
nur von STIHL freigegebene, 
entstörte Zündkerzen verwenden –
siehe „Technische Daten“ 

Zur Vermeidung von 
Funkenbildung und Brandgefahr

Bei Zündkerze mit separater 
Anschlussmutter unbedingt 

1 = Anschlussmutter auf das Gewinde 
drehen und fest anziehen

Bei allen Zündkerzen 
2 = Zündkerzenstecker fest auf 
3 = Zündkerze drücken 

kerze prüfen
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mierung des Messergetriebes 
Getriebefett für Heckenscheren 
Technische Daten“) verwenden.

a. 25 Betriebsstunden

rschlussschraube im 
triebegehäuse herausdrehen
tttube einschrauben
tttube bis zum nächsten Teilstrich 
 Tubenscala aufrollen, dadurch 
rden ca. 20 g Fett in das Getriebe 
rückt

rschlussschraube wieder 
drehen und festziehen

1 = Schrauben herausdrehen
2 = Starterdeckel vom
3 = Tank abheben

4 = Schraube herausdrehen
: Seilrolle abziehen – die 

Rückholfeder ist in der Seilro
gelagert und kann bei unsac
gemäßer Handhabung 
herausspringen –
Verletzungsgefahr!

ebe schmieren

1

2
36

7B
A

02
1 

K
N

Anwerfseil / Rückholfeder 
wechseln
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 einem Schraubendreher die 
ppe aus dem Griff hebeln
ilreste aus der Rolle und dem 
werfgriff entfernen –
auf achten, dass die Hülse der 
stostartvorrichtung nicht aus 
 Griff geschoben wird

es Anwerfseil (siehe 
chnische Daten“) mit einem 
fachen Knoten versehen und von 
n nach unten durch den Griff 
 die

ilbuchse ziehen
ppe wieder in Griff eindrücken

: Anwerfseil durch die Seilrolle 
ziehen und mit einem einfachen 
Knoten in der Seilrolle sichern

: Lagerbohrung der Seilrolle mit harz-
freiem Öl benetzen

: Seilrolle auf die Achse stecken –
etwas hin- und herdrehen bis die

6 = Öse der Rückholfeder einrastet
: Schraube eindrehen und 

festziehen –
weiter im Abschnitt "Rückholfeder 
spannen"

Gebrochene Rückholfeder 
auswechseln
: neue montagefertige Ersatzf

mit einigen Tropfen harzfreie
benetzen – 
Drahtschlinge (Sicherung)
nicht öffnen!

: Seilrolle ausbauen
: Bruchstücke herausnehmen
: Rückholfeder einsetzen – 

äußere Federöse in die Aus
sparung – dabei wird die Dra
schlinge abgestreift

5
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A
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9 

K
N

39
2B

A
02

4 
K

N
36

7B
A

01
4 

LA



18

deutsch

, HS 80

So
spr
wie
geg
von

: Se
: Ma

übe
nac

: we
spa

ng 

 um 

nt –

lle 
HS 75

llte die Feder herausge-
ungen sein:
der einlegen –
en den Uhrzeigersinn –
 außen nach innen

ilrolle montieren
ß a für die innere Federöse 
rprüfen, bei Bedarf etwas 
hbiegen

iter im Abschnitt "Rückholfeder 
nnen"

Rückholfeder spannen
: mit dem abgewickelten Anwerfseil 

eine Schlaufe bilden und damit die 
Seilrolle sechs Umdrehungen 
gegen den Uhrzeigersinn drehen

: Seilrolle festhalten –
verdrilltes Seil herausziehen
und ordnen

: Seilrolle loslassen
: Anwerfseil langsam nachlassen 

so dass es sich auf die Seilrolle 
wickelt

Der Anwerfgriff muss fest in die 
Seilbüchse gezogen werden.
Kippt er seitlich weg:
Feder um eine weitere Umdrehu
spannen.

: bei voll ausgezogenem Seil
muss sich die Seilrolle noch
eine halbe Umdrehung 
weiterdrehen lassen.
Ist das nicht möglich, 
ist die Feder zu stark gespan
Bruchgefahr!
Eine Seilwindung von der Ro
abnehmen

: Starterdeckel befestigen

35
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A
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a = 2mm
(0.08in)
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riebspausen ab ca. 3 Monaten

ftstofftank an gut belüftetem Ort 
leeren und reinigen
rgaser leerfahren, 
ernfalls können die Membranen 

Vergaser verkleben!
hneidmesser reinigen, Zustand 
fen und mit STIHL-Harzlöser 
sprühen
torgerät gründlich säubern, 
onders Zylinderrippen und 
tfilter!
torgerät an einem trockenen und 
heren Ort aufbewahren.
r unbefugter Benutzung 

. durch Kinder) schützen

Wenn die Schnittleistung nachlässt, die 
Messer schlecht schneiden, Zweige 
häufig eingeklemmt werden: 
Schneidmesser nachschärfen!

Das Nachschärfen sollte in einer STIHL-
Servicewerkstatt mit einem Schärfgerät 
erfolgen!

Ansonsten eine Flach-Schärffeile 
benutzen. Schärffeile im 
vorgeschriebenen Winkel (siehe Kapitel 
„Technische Daten“) zur Messerebene 
führen.

: immer zur Schneidkante feilen
: Feile darf nur im Vorwärtsstrich 

greifen – beim Zurückziehen 
anheben

: Grat am Schneidmesser mit einem 
Abziehstein entfernen

: nur wenig Werkstoff abtragen
: nach dem Schärfen –

Feil- oder Schleifstaub entfernen 
und Schneidmesser einfetten
Nicht mit stumpfen oder 
beschädigten Schneidmessern 
arbeiten – dies führt zu starker 
Beanspruchung des Gerätes und 
unbefriedigendem Schnitt-
ergebnis.

rgerät aufbewahren Schneidmesser schärfen 
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Luftfilter
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Filter im
X

Kraftsto X

Vergase
X

Zündke

Ansaug
X

Funken
X

Zugäng
Einstells X

Schneid
X

Getriebe
X

X
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undendienst

ngs- und 
ehinweise

aben beziehen sich auf normale Einsatzbedingungen.
hwerten Bedingungen (starker Staubanfall etc.) und längeren täglichen 
eiten die angegebenen Intervalle entsprechend verkürzen.
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tte Maschine
Sichtprüfung (Zustand, Dichtheit) X X

reinigen X

ngsgriff Funktionsprüfung X X

reinigen X

erneuern X

 Kraftstofftank
prüfen* X

Filter erneuern* X X

fftank reinigen X

r
Leerlauf kontrollieren X X

Leerlauf nachregulieren

rze Elektrodenabstand nachstellen X

öffnung für Kühlluft 
Sichtprüfung X

reinigen

schutzgitter im Schalldämpfer
überprüfen* X

reinigen* bzw. ersetzen*

liche Schrauben und Muttern (außer 
chrauben) nachziehen

messer
reinigen X

schärfen

schmierung
prüfen

ergänzen
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en der Vorgaben dieser 
chsanleitung vermeidet 
ßigen Verschleiß und
n am Motorgerät.

ung, Wartung und Lagerung des 
erätes müssen so sorgfältig 
n, wie in dieser Gebrauchsan-
beschrieben. 

häden, die durch Nichtbeachten 
herheits-, Bedienungs- und 
gshinweise verursacht werden, 
Benutzer selbst zu verantworten. 
lt insbesondere für:

ht von STIHL freigegebene 
ränderungen am Produkt
 Verwendung nicht von STIHL 
igegebener Anbauteile, 
bauwerkzeuge oder 
hneidwerkzeuge
ht bestimmungsgemäße 
rwendung des Motorgerätes
satz des Motorgerätes bei Sport- 
r Wettbewerbs-Veranstaltungen

lgeschäden infolge der 
iterbenutzung des Motorgerätes 
 defekten Bauteilen

Wartungsarbeiten
Alle im Kapitel „Wartungs- und 
Pflegehinweise“ aufgeführten Arbeiten 
müssen regelmäßig durchgeführt 
werden. Soweit diese Wartungsarbeiten 
nicht vom Benutzer selbst ausgeführt 
werden können, ist damit ein 
autorisierter STIHL-Fachhändler zu 
beauftragen. 

Werden diese Arbeiten versäumt, 
können Schäden auftreten, die der 
Benutzer selbst zu verantworten hat.
Dazu zählen unter anderem:

– Schäden am Triebwerk infolge nicht 
rechtzeitig oder unzureichend 
durchgeführter Wartung (z.B. Luft- 
und Kraftstofffilter), falscher 
Vergaser-Einstellung oder 
unzureichender Reinigung der 
Kühlluftführung (Ansaugschlitze, 
Zylinderrippen)

– Korrosions- und andere 
Folgeschäden infolge 
unsachgemäßer Lagerung

– Schäden und Folgeschäden infolge 
Verwendung von anderen als 
STIHL-Original-Ersatzteilen

– Schäden durch Wartungs- oder 
Reparaturarbeiten in nicht durch 
STIHL autorisierten Werkstätten

Verschleißteile
Manche Teile des Motorgerätes 
liegen auch bei bestimmungsgem
Gebrauch einem normalen Versc
und müssen je nach Art und Dau
Nutzung rechtzeitig ersetzt werd
Dazu gehören u.a.:

– Schneidmesser
– Kupplung
– Filter (für Luft, Kraftstoff)
– Anwerfvorrichtung
– Zündkerze
– Dämpfungselemente des 

Antivibrations-Systems

hleiß minimieren 
chäden vermeiden



22

deutsch

, HS 80

 

1 = Gri
2 = Zü
3 = Me
4 = Kra
5 = Ha
6 = Sc

Wich

36
6B

A
02

3 
LA
HS 75

ffrohr (vorn)
ndkerzenstecker
ssersperre
ftstofftankverschluss
ndgriff (hinten)
hneidmesser

  7 =Messerschutz
  8 =Abdeckhaube
  9 =Chokehebel
10 =Filtergehäuse
11 =Vergasereinstellschrauben
12 =Anwerfgriff
13 =Kombischieber

14 =Kraftstofftank
15 =Schalldämpfer
16 =Gashebel
17 =Gashebelsperre
18 =Sperrschieber (nur HS 80)
19 =Schnittschutz
20 =Kraftstoffpumpe

tige Bauteile
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1109
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Typ g 

HS 75
HS 80

1) Dat
2) Mes
3) Mes
 HS 80

erk 

nlage 

Kraftstoffsystem 

Anwerfvorrichtung:
Anwerfseil Ø 2,7 mm, 800 mm lang

Schärfwinkel
45° zur Messerebene

Gewicht (Gerät komplett) 

*Messerlänge

Sonderzubehör 

zur Reinigung der Schneidmesse

der-Zweitaktmotor
m: 25,4 cm3

rbohrung: 34 mm
hub: 28 mm
g 
O 8893: 0,95 kW (1,3 PS)
fdrehzahl: 2800 1/min

: elektronisch gesteuerter 
tzünder
rze 

rt): Bosch WSR 6 F
oder
NGK BPMR 7 A;

denabstand: 0,5 mm
gewinde: M 14 x 1,25;

9,5 mm lang

ische Daten

Vergaser: Lageunempfindlicher 
Membranvergaser mit integrierter 
Kraftstoffpumpe
Luftfilter: Schaumstoff- 

und Filzeinsatz
Kraftstofftankinhalt: 0,37 l (370 cm3)
Kraftstoffgemisch: Siehe „Kraftstoff“

HS 75/500* 5,4 kg
HS 75/600* 5,6 kg
HS 80/600* 5,7 kg
HS 80/750* 5,9 kg

STIHL-Harzlöser 0782 420 

STIHL-Getriebefett für Heckensc
(Tube 80 g) 0781 120 
(Tube 225 g) 0781 120 

Schalldruck-
pegel  Lpeq 
nach 
ISO 6081 1)

Schallleistungs-
pegel  Lweq 
nach 
ISO 3744 1)

Schwingbeschleunigung 
nach ISO 8662 
Leerlauf 
(m/s2)

Handgriff

Schwingbeschleunigun
nach ISO 8662
Höchstdrehzahl 
(m/s2)

Handgriff
dB (A) dB (A) rechts links rechts links

 2) 94 104 3,4 5,5 7,2 4,0
 3) 94 104 2,9 5,6 6,3 5,5

en berücksichtigen die Betriebszustände Leerlauf und Höchstdrehzahl zu gleichen Teilen
serlänge 600 mm
serlänge 750 mm
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er dieses Gerätes dürfen nur 
gs- und Pflegearbeiten 
hren, die in dieser Gebrauchs-
g beschrieben sind. 
ehende Reparaturen dürfen nur 
erte STIHL-Kundendienst-
ätten ausführen.

eparaturen können 
ieansprüche nur anerkannt 
, wenn Reparaturen von einem 
erten STIHL-Servicebetrieb mit 
l-STIHL-Ersatzteilen ausgeführt 
.

Original-Ersatzteile erkennt man 
STlHL-Ersatzteilnummer, am 
ug STIHl und gegebenenfalls 
HL-Ersatzteilkennzeichen (. 
inen Teilen kann das Zeichen 
lein stehen.

Andreas Stihl AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

bestätigt, dass die neue, 
wie folgt beschriebene Maschine

den Vorschriften in Umsetzung der 
Richtlinie 98/37/EG, 89/336/EWG und 
2000/14/EG entspricht.

Das Erzeugnis ist in Übereinstimmung 
mit den folgenden Normen entwickelt 
und gefertigt worden:
EN 774, EN 61000-6-1, EN 55012

Zur Ermittlung des gemessenen und des 
garantierten Schallleistungspegels 
wurde nach Richtlinie 2000/14/EG, 
Anhang V, unter Anwendung der Norm 
ISO 11094, verfahren.
Gemessener Schallleistungspegel: 
108 dB(A)1)

Garantierter Schallleistungspegel: 
109 dB(A)1)

1) ermittelt im Betriebszustand 
”Nenndrehzahl”

Aufbewahrung der Technischen 
Unterlagen: Andreas Stihl 
Produktzulassung

Waiblingen, den 01.05.2003

ANDREAS STIHL
i.V.

Steinhauser
Bereichsleiter
Produktgruppen Management

raturhinweise

Bauart: Heckenschere
Fabrikmarke: STIHL
Typ: HS 75, HS 80
Serienidentifizierung: 4226

CE-Konformitätserklärung 
des Herstellers
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STIHL-
Andrea
Postfac
71307 

STIHL-
Vertrie

DEUTS
STIHL 
Robert-
64807 
Telefon

ÖSTER
STIHL 
Mühlga
2380 P
Telefon

SCHW
STIHL 
Industr
8617 M
Telefon

Ansc
 HS 80

Hauptverwaltung
s Stihl AG & Co. KG
h 1771
Waiblingen

bsgesellschaften

CHLAND
Vertriebszentrale AG & Co. KG
Bosch-Straße 13

Dieburg 
 (06071) 2040

REICH
Ges. m.b.H.
sse 93
erchtoldsdorf 
 (01) 865 96 37

EIZ
Vertriebs AG
ie Isenriet
önchaltorf 
 (01) 9493030

Sämtliche Produkte von STIHL
entsprechen höchsten Qualitäts-
anforderungen.

Mit der Zertifizierung durch eine 
unabhängige Gesellschaft wird dem 
Hersteller STIHL bescheinigt, dass 
sämtliche Produkte bezüglich Produkt-
entwicklung, Materialbeschaffung, 
Produktion, Montage, Dokumentation 
und Kundendienst die strengen 
Anforderungen der internationalen 
Norm ISO 9001 für Qualitäts-
management-Systeme erfüllen.

hriften Qualitäts Zertifikat
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